
an liefern wir
Accordeons

in sehr reioher
Auswahl,

sehr preiswerte
Instrumente

in allen
Preislagen.

Musikwerke
MHM/jM aelbstspielende

-W/ sowie
Drehinstrumente
mit auswechsel-

baren
wi*"“ " Metallnoten

von 18 Mk. aufwärts.

Phonographen
/isst.  nur
(IMäBfii erstklassige,

vorzüglich
/V &s&ksJ  funktionieren-

de Apparate von
20 Mk.aufwärts.
Bespielte und

unbespielte
ISäJ 'Walzen

Ia. Qualität.

Zithern
aller Arten,
wie Aocord-,

Harfen-, Duett-,
Konzert-,

Guitarre-Zithern
etc.

Bial&Freund in Breslau ll
Kastrierte Kataloge auf Verlangen gratis und frei

wmrnm ^ m

jSBäjjgTj

1. Leilaae ;um „Wiesbadener Geneml-Anzeiger" .
Nr. 878.

»Wiesbaden , 20. November.
* Vorträge . Der hiesige Ortsverein des „Alkoholgegner.

Bundes " veranstaltet morgen Samstag , Abends 8% Uhr , in der
Aula der höheren Töchterschule am Markplatz eine ostentliche
Versammlung bei freiem Eintritt , in der Herr Alfred S m r t h
aus Niendorf über „Was sollte Jedermann von den berau.
sehenden Getränken wissen?" sprechen wird . - Am Samstag,
den 21. November, Abends 6 Uhr „Tivoli "- Luisenstraße 2 wird
im Verein für Nassauische Alterchnmskunde und Geschrchtsforsch-
ung Herr Bibliothekar Dr . Zedler  einen Vortrag über die
politische Presse des Herzogthmn Nassau" halten , zu dem nicht

nur die Mitglieder sondern auch Gäste willkommen sind.
* Konzert Forchhammer. Der bekannte und in unserer

Nachbarstadt Frankfurt a . M . außerordentlich- beliebte Tenor
der dortigen Oper Herr Ejnar Forchhammer wird tim Verein
mit der norwegischen Liedersängerin Frau Anna Ulsaker am 25.
November im Casinosaal ein Konzert veranstalten , das zum
Theil aus Compositionen skandinavischer Tonsetzer besteht. Da
beide Künstler Skandinavier sind, jo wird das Konzert gewiß
sehr interessant werden.

* Der Hauptvarstand des Vaterländischen Franenvereins
hat seinen Verbänden in den von den Ueberschwemmungen be¬
troffenen Provinzen im Verfolg früherer Geldsendungen weitere

;84000A überwiesen . Davon erhalten , entsprechend den Vor-
ickiläaen"iner mit Vertretern der betheiligten Verbände abgehal-

sttenen Konferenz: Schlesien 45000 A,  Posen 21000 X,  ffieft-
prenßen 4000 JL,  Ostpreußen 4000 JL, Brandenburg 10000 Ä
einschließlich 5000 JL, welcher der Berliner Zweigverein des Va¬
terländischen Frauenvereins dorthin gelangen lassen wird . Diese

'Gelder sollen beitragen , die jetzt bei Beginn des Winters in
verstärktem Maße sich geltend Machende Roth der ärmsten, von
den Ueberschwemwungen in ihrem Nahrungsstande geschädigten
Kleinbesitzer, Pächter , Jnlieger zu lindern . Die Verwendung
erfolgt durch die Zweigvereine des Vaterländischen Frauenver¬
eins in den Ueberschwemmungsbezirken, überall nach Verstan-
digung und im Einvernehmen mit den Behörden , deren eigene

Samstag, öev 21. November 1903.

Hülfsthätigkeit hierdurch in willkommener Weise ergänzt wird.
Die gedachten Beträge rühren her aus : denjenigen 30000 JL,
welche das Reichskomit6 aus den allgemeinen Sammelgeldern
dem Vaterl .Franenverein überwiesen hat , da dieser sich unterVer-
zicht aus eigene Aufrufe den allgem. Sammlungen angeschlossen
hatte , Ms 81000 JL,  welche trotzdem noch nachträglich
Seitens der Vaterländischen Frauenvereine aller Landestheile
bei dem Schatzmeister des Hauptvereins , Bankier von Krause,
Berlin , Leipzigerstraße 45, eingegangen sind und 16000 JL,
welche der Berliner Zweigverein gesammelt hat . Diese Samim
lungen wurden veranstaltet , nachdem die Kaiserin aus Grund
ihres Besuchs in den Ueberschwemmungsgebieten und in Voraus-
sicht des jetzt eingetretenen Bedürfnisses : dem Vaterländischen
Frauenverein den Wunsch nach Fortsetzung der Sammlungen
ausgesprochen hatte . Da das Bedürfniß den Winter über an¬
dauern wird , so ist noch der Eingang weiterer Gelder er-
wünscht. Der Verband der Vaterländischen Frauenvereine im
Regierungsbezirk Wiesbaden war hierbei mit 2482,75 JL  bethei-
ligt und sagt Allen, die dazu beigetragen , herzlichsten Dank.

* Der Kaufmännische Verein Wiesbaden E . V . hielt in den
oberen Sollen des Civilkasino am Samstag Abend eine Abend-
nnterhaltung mit Ball ab , wofür die Vergnügungskommisston
ein reichhaltiges Programm zusammengestellt hatte, das durch
die mitwirkende Kapelle des Husarenregiments „König Humbert
von Italien " unter persönlicher Leitung ihres Kapellmeisters
Herrn Heinrich noch besonderö verherrlicht wurde . Mit der von
der Kapelle gespielten Hubay 'schenOnvertüre „Der Geigeninacher
von Cremona " wurde das Programm eingeleitet und die fol¬
genden Nummern konnten, dank der umsichtigen Leitung, glatt
zu Ende geführt werden . Die Herren Solisten Stabstrompeter
Heinrich und Violinvirtuose Schotte ernteten für die meisterhast
zu Gehör gebrachten Kompositionen „Fantasie für Cornet ö,
Piston Solo " von Hoch und Solo für Violine „Polonaise in
A-dur von Wieniawski begeisterten Beifall . Auch die Gesangs-
Vorträge des Herrn Opernsänger Armbrecht wurden lebhaft
applaudirt ' er sang Lieder von Schumann , Paul de Neve und
Wagner , Herr Hüneke verstand es, die Lachmuskeln der Anwe¬
senden durch seine humoristischen Vorträge in Bewegung zu hal¬
ten Die Klavierbegleitung hatte Herr Paul de Neve übernom¬
men, der sich mit vielem Geschick seiner Ausgabe entledigte. Der
von Herrn Bier geleitete Ball hielt die Jesttheilnehmer bei flott
gespielter Ballmusik bis zum frühen Morgen zusanimen. Wenn

auch der Kaufmännische Verein Wiesbaden auf seine früheren
Veranstaltungen mit Stolz zurückblicken darf, so hat doch das
diesmalige schr glücklich gewählte Programm alle bisherigen
übertroffen . Der Vergnügungskommissirm, besonders deren Ob¬
mann Hern Pfleger gebührt hierfür Dank.

* Wiesbadener Zitherschule. Das Konzert der Wiesbade¬
ner Zitherschule unter Leitung des Herrn Otto Kilian und unter
Mitwirkung ' des Frl . L. Meyer (Sopran ) nahm am verflossenen
Sonntag im Sache der Loge Plato einen schr schönen Verlauf.
Das reichhaltige Programm , welches Herr Kilian zusammenge-
stellt hatte , wurde von einer zur anderen Nummer für die Kon¬
zert,besuchen interessanter . Schon bei der ersten Piece kor.nte
man deutlich merken, daß die Schule unter einer guten und
sicheren Leitung steht. Die Jnstrumentirung der Zither mit
Mandoline , Streichzither , Harmonium usw. war sehr gut, so daß
es eine Lust war , den Vorträgen zu lauschen. Einige Nummern
fanden stürmischen Beifall , z. B . Erinnerung an Wiesbaden,
eine Composition des Komzertgebers. Herrn Kilian wurde am
Schluffe der Nummer eine Lyra überreicht. Besonderen Avp»
laus erntete das Mandolinenquartett mit seiner Serenata Ve-
neziana , sowie die Kinder mit ihrem Kuckuck und Wachtel, so
daß eine Zugabe folgen mußte . Nicht unerwähnt bleibe Frl.
Meyer,  welche an dom Abend den gesanglichen Theil über¬
nommen hatte . Mit schöner weicher Stimme sang Frl . Meyer
ihre Lieder und starker Beifall nöthigte dieselbe zu verschiedenen
Zugaben . Möht blos als tüchtiger Leiter , sondern auch als So¬
list zeigte Herr Kilian , mit welcher Meisterschaft er sein Instru¬
ment' bcherrscht. Die Konzertbesucher verließen schr befriodigt
den Saal.
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